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Wir lassen uns durch Putins Krieg nicht spalten! 
Keine Diskriminierung unserer Kolleg*innen russischer Abstammung 
Die IG Metall hat eine klare Haltung: Wir verurteilen den russischen Einmarsch in die Ukraine auf das Schärfste. Unsere Solidarität gilt den Menschen in der Ukraine. Die militärische Aggression muss sofort gestoppt werden. Die Zivilbevölkerung muss jetzt die humanitäre Unterstützung bekommen, die sie braucht.

Putins Krieg trifft alle Menschen in der Ukraine – er spaltet sowohl ukrainische als auch russische Familien. Wir müssen dieser Spaltung entgegentreten. In den Betrieben. Im gesellschaftlichen Miteinander. Für Diskriminierung, Diffamierung, Stigmatisierung und Beleidigungen unserer russischstämmigen Kolleg*innen darf kein Platz sein, sie überschreiten klar die rote Linie. 

Klar ist, dass Russ*innen in Deutschland und jene, die russische Wurzeln haben, nicht für die kriegerischen Handlungen Putins verantwortlich sind, sie vielmehr vielfach missbilligen und verurteilen. Rassistische Tendenzen, Anfeindungen und Übergriffe dürfen nicht salonfähig werden. Niemand darf wegen seines Namens, seiner Sprache oder seiner Herkunft Nachteile oder Gewalt erfahren. Völlig inakzeptabel ist es auch, wenn russischstämmige Kolleg*innen unter Generalverdacht gestellt, versetzt oder ausgegrenzt werden. Unsere Betriebsräte und Vertrauensleute stellen sich solchen Vorgehensweisen mit Nachdruck entgegen. 
 
Auch in der russischen Community gibt es Bestürzung und Scham über Putins Invasion in die Ukraine. In Russland selbst gehen zahlreiche Menschen auf die Straße, um gegen den Krieg Putins ein Zeichen zu setzen, sie riskieren dabei ihre Freiheit. Und auch in Deutschland beteiligen sich viele Menschen russischer Herkunft an Kundgebungen und Protesten. 

Wir sind eine große Organisation und akzeptieren viele Meinungen, aber unsere Werte sind unverhandelbar! Gerade in diesen Zeiten ist es wichtig, dass wir uns alle für ein friedliches Zusammenleben und ein solidarisches Miteinander einsetzen – in der Gesellschaft und im Betrieb. 
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